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Kreismeisterschaft Nord – Schein ist Mr. Obersteiermark 
 
Einen Jubiläumssieg für den Leobner Karl-Heinz Schein bringt die 
Einzelmeisterschaft des Kreises Nord in Liezen. Schein feiert mit 5,5 Punkten 
seinen zehnten Titel vor einem Quartett mit je 5 Zählern. 
 
Bereits in der dritten Runde übernimmt Karl-Heinz Schein als Nummer 3 der Setzliste bei 
der obersteirischen Einzelmeisterschaft im Kulturhaus in Liezen die Führung und 
verteidigt das halbe Pünktchen Vorsprung nach eigenen Worten mit Ach und Krach sowie 
Caissas Hilfe vor einer ehrgeizigen Meute ins Ziel. Fünf Spieler folgen dem Rekordmeister 
punktegleich auf den Plätzen. 
 
So ist und bleibt das Turnier „seines“. In 29 aufeinander folgenden Teilnahmen holt der 
emsige Leobner Lehrer und Multifunktionär heuer seinen zehnten Titel. Kaum zu glauben, 
dass Schein neben seinen Tätigkeiten als Funktionär und Trainer im Verein und für den 
Österreichischen Schachbund so nebenbei auch als Spieler erfolgreich bleiben kann. 
 
Die „ehrgeizige Meute“, allen voran Zoltan Riblis Hoffnungskaderspieler Mario 

Schachinger, scheitert am Mister 
Obersteiermark und muss sich mit den 
Plätzen begnügen. Hinter Schachinger holt 
Herbert Benda mit Rang drei noch einen 
Platz auf dem Stockerl, Wolfgang Preis, 
Hannes Pojer und Franz Weissenbichler 
folgen auf den Plätzen. Gut organisiert 
vom Schachklub Liezen/Admont und 
Wolfgang Flecker bleibt das Turnier ohne 
Streitfall und bringt der Obersteiermark 
einen guten Start ins neue Schachjahr. 
 

Die Sieger: Schachinger, Schein, Benda 
 
Endstand 
Rg.  Name Elo Verein/Ort Pkt.  Wtg1  
1 OEM Schein Karl-Heinz Mag. 2168 Leoben 5,5 30,5 
2  Schachinger Mario 2305 Spg. Liezen-Admont 5,0 32,5 
3 FM Benda Herbert 2261 Leoben 5,0 30,5 
4 MK Preis Wolfgang 2165 Spg. Liezen-Admont 5,0 30,0 
5  Pojer Hannes 2083 Spg. St. Michael/Judenb. 5,0 30,0 
6  Weissenbichler Franz 2024 Spg. St. Michael/Judenbur 5,0 28,0 
7  Suess Werner DI. 1984 Irdning 4,5 31,5 
8  Poelsler Ingolf 1840 Spg. Liezen-Admont 4,5 28,0 
9  Wagner Oliver 2027 Leoben 4,0 26,0 
10  Meggeneder Heinrich Ing. 1893 Spg. St. Michael/Judenbur 4,0 24,5 
29 Teilnehmer/innen 
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Kreismeisterschaft Süd – Duell der Favoriten 
 
Ein Duell der Favoriten bringt der Jahresauftakt im Kreis Süd. Bei der 
Einzelmeisterschaft laufen Andreas Diermair und Gert Schnider im Gleichschritt. 
Am Ende holt Diermair dank besserer Zweitwertung den Titel. Kräftig 
aufhorchen lässt die Jugend. 
 
Der Konkurrenz klar überlegen zeigen die Elofavoriten Andreas Diermair und Gert 
Schnider vom Start weg, dass sie sich den Titel untereinander ausmachen. Das direkte 
Duell in Runde 4 endet mit Remis. Beide gönnen sich erst in der Schlussrunde eine 
weitere Punkteteilung. So gibt es am Ende einen Doppelsieg für Frauental, wobei 
Diermair das Glück der besseren Zweitwertung auf seiner Seite hat. 
 
Keine Überraschungen an der Spitze. Dahinter liefert die Jugend aber einige. Sensation 
Nummer 1 ist der dritte Platz für den 14-jährigen Lukas Handler. Er verliert nur gegen 
den Sieger, holt mit Kampfgeist und einem Sieg in der Schlussrunde den Platz am 
Siegespodest, landet gleich dreizehn Plätze vor seiner Einstufung und verweist weit höher 
eingeschätzte Spieler wie Klaus Nickl und Frauentals Nachwuchshoffnung Peter Schreiner  
auf Rang vier und fünf. 
 
 

 
Lukas Handler M.C. Huber A. Diermair Gert Schnider 
 
 
Sensation Nummer 2 ist das Abschneiden des neunjährigen Talents Martin Christian 
Huber. Der Jugendlandesmeister und Jugendvizestaatsmeister spielt rotzfrech und trotzt 
Schreiner, Nickl und Handler bereits Remisen ab. Nur seinem Trainer Gert Schnider muss 
er Tribut zollen und den Punkt abliefern. Dank zwei Siegen gegen Lammer und Krois 
landet Huber auf Rang 11 und mit einer Performance von fast 2000 zehn Plätze vor 
seiner Einstufung. 
 
Gut im Training scheint auch Sebastian Pay. Der sechzehnjährige spielt erst seit kurzem 
Schach, erzielt wie Ausnahmetalent Huber vier Punkte und wird in absehbarer Zeit sicher 
noch weiter vorne landen. Rang 14 ist jetzt bereits eine beachtenswerte Talentprobe und 
zugleich Hoffnung für die Zukunft. 
 
Großzügig sind die Rahmenbedingungen in der Multifunktionshalle der Volksschule 
Lannach, die von der Gemeinde und Bürgermeister Josef Niggas dankenswerterweise 
unentgeltlich zur Verfügung gestellt wurde und dem Turnier einen passenden Rahmen 
gab. Die Organisation lag in den bewährten Händen von Kreisspielleiter Johann Petz-
Ortner und Frauentals Obmann Max Oswald, die erneut auch der Jugend ein Tor öffneten 
und parallel zum Hauptturnier eine Jugendeinzelmeisterschaft auf die Bühne oder besser 
in den Turniersaal brachten. 
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Endstand 
Rg.  Name Elo Verein/Ort Pkt.  Wtg1  
1 FM Diermair Andreas 2362 Frauental 6,0 32,5 
2 FM Schnider Gert 2265 Frauental 6,0 29,0 
3  Handler Lukas 1732 Tsv Hartberg 5,0 31,5 
4 MK Nickl Klaus Prof. 2101 Styria Graz 5,0 30,5 
5  Schreiner Peter 2093 Frauental 5,0 30,0 
6  Zoeschg Peter 1755 Frauental 4,5 29,0 
7  Lickl Norbert DI. 1857 Spg. Ligist-St.johann 4,5 27,5 
8  Heinisch Wolfgang 0 Frauental 4,5 27,0 
9  Zirngast Erhard 1969 Sv Gamlitz 4,5 24,5 
10  Zoedl Heinrich Mag. 1952 Frauental 4,0 30,0 
11  Huber Martin Christian 1640 Schachfreunde Graz 4,0 29,5 
12  Lechner Gernot 1600 Sc Pinggau-Friedberg 4,0 25,0 
13  Sulzer Manfred 1518 Spg. Ligist-St.johann 4,0 24,5 
14  Pay Sebastian 1509 Voitsberg 4,0 22,0 
15  Grebenar Erich 1773 Frauental 3,5 26,5 

37 Teilnehmer/innen 
 
Das parallel ausgetragene Jugendturnier wird eine Beute von Elke Carola Huber, der 
ebenso erfolgreichen Schwester von Martin-Christian. Die aktuelle österreichische 
Vizemeisterin der U-12 siegt mit 6 Punkten und einem Punkt Vorsprung auf Paul Hiebler, 
Markus Tibet und Irina Missethan. Für die rund 30 Teilnehmer/innen gibt es etliche Preise 
und Pokale, die als sichtbares Zeichen des Schacherfolges wohl schmückend in 
Jugendzimmern landen werden. 
 
Endstand Jugendturnier 
Rg.  Name Elo Verein/Ort Pkt.  Wtg1  
1  Huber Elke Carola 1431 Schachfreunde Graz 6,0 30,5 
2  Hiebler Paul 1290 Weiz 5,0 29,5 
3  Tibet Markus 1353 Rbej Volksbank Gleisdorf 5,0 29,0 
4  Missethan Irina 1345 Rbej Volksbank Gleisdorf 5,0 28,5 
5  Farajov Nidshat 1420 Sparkasse Leibnitz 4,5 31,5 
6  Raith Andreas 1323 Weiz 4,5 25,0 
7  Hiebler Laura 1217 Weiz 4,0 30,5 
8  Ofner Maximilian 1200 Rbej Volksbank Gleisdorf 4,0 29,5 
9  Kuplen Markus 1200 Sparkasse Leibnitz 4,0 27,0 
10  Hammer Elias 1260 Frauental 4,0 27,0 
26 Teilnehmer/innen 
 
 
Termine 
 

 JEDEN MITTWOCH , Jugend Schach Cafe 
Graz - Steirisches Jugendzentrum (Palais Attems, Sackstraße 17 
Seiteneingang). Öffnungszeiten: 17-20 Uhr. Spielen, trainieren, analysieren in 
gemütlicher Atmosphäre mit Betreuung. Rauchfrei, Kaffee und Getränke ab 50 
Cent. 
 

 11.01.-01.02.2008, Grazer Stadtmeisterschaft 
Graz - Hotel Bokan, 7 Runden Schweizer System, 2 Gruppen, International 
Elowertung (A-Gruppe). Nennschluss: 11.01.2008, 18.30 Uhr am Turnierort. 

 
Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos siehe www.chess.at/styria unter 
Termine. 


